
Bewertungs- und Ablaufvorgaben Landkreis Heilbronn LAZ 2022 
 
        Fahrzeugabnahme / Kanal 2 Meter-Band  
 

•  Für  d ie  Übungsabnahmen wi rd  e in  e inhei t l icher  Kanal  im  
 2  m Band fes tge leg t .  (Gruppen und Schieds r ichter)  
 Für  2022 wurde der  Kanal  56  ausgewähl t .  

 
•  Be i  der  Fahrzeugabnahme wi rd geprüf t ,  ob Benz in-  und Ölkanis ter  mi t  den vorgeschr iebenen 

Gefahrs to f fe t iket ten gekennzeichnet  s ind und ob be i  Kunsts to f fkan is tern das Ablaufda tum 
e ingehal ten is t .  

 
•  Die  feuerwehrtechnische  Beladung  nach  DN 14530 muss nach  Ar t  und  Menge in  e iner  L is te  e r fass t 

se in ,  a l ternat iv  s ind auch in  den Geräteräumen und auf  den St i rnse i ten der  Auszüge angebrachte, 
wet terbeständige Verze ichnisse ausre ichend.  

 
•  Es wi rd  geprüf t  ob d ie  persönl iche Schutzausrüs tung und d ie  Beladung den   

 jewei l igen An forderungen entsprechen.  
 
 Löschangri f f  
 

•  Die  Hochdruckprü fung  bei  der  Atemschutz-Kurzprüfung ent fä l l t .  Ansonsten is t  d ie  
Einsatzkurzprüfung nach  FWDV 7 durchzuführen.  

 
•  Atemschutzgerätet räger  dür fen d ie  Feuerschutzhaube vor  Übungsbeginn a ls  Halskrause t ragen .  

 
•  Be i  dem Löschangri f f  Si lber und Gold is t  drauf  zu achten,  dass d ie  Atemschutz t rupps 

gegenseit ig  den Si tz  der  F lammschutzhaube kontro l l ie ren.  F lammschutzhauben müssen deckend  
se in .  

 
•  Die  Hal te rungen fü r  d ie  Atemschutzgeräte müssen nach der  Entnahme der  Geräte in  d ie  

Grundste l lung  gebracht  werden.  
 

•  Die  be i  Bronze und Gold  von dem Übungsgerüst  zu Ret tende Person is t  j ewei ls  von der  
Feuerwehr der  Le is tungsgruppe zu s te l len.  Es is t  darauf  zu achten,  dass das „Opfe r“  fes tes 
Schuhwerk be im Lei ters te igen t rägt .  (UVV)  

 
Diese Person muss be i  dem Kommando des ATF „1.Rohr Wasser marsch“  hervor t re ten und um 
Hi l fe  ru fen.  
 

•  Der  AT-Trupp  muss  immer mi t  zwei  Schlauchtragekörben zum Verte i le r  vorgehen.  (1  x  
Schlauchtragekorb a ls  Schlauchreserve) .Al te rnat iv :  Schlauchhaspel  oder  6  Stück Rol lsch läuche.  

 
•  Nach dem Ver legen der  C-Schläuche is t  auf  Schlauchmater ia l  zu achten!  

 
•  Be i  der  Le i te rentnahme müssen a l le  Le i ter te i le  entnommen  

      werden.  Die Le i te rha l terungen müssen in  d ie  Grundste l lung    
      gebracht  werden.  (  UVV )    
 
•  Vor  dem Beste igen der  Le i ter  is t  der  Anlegewinkel  zu kontro l l ie ren.  

Le i ter  am Lei terkop f  anb inden – nicht  an der Lei tersprosse  –  um se i t l iches  
    Wegrutschen zu  verh indern.  (s iehe Bi ld)  
 

•  Im Rei ters i tz  e ins te igen.  
ATM (der  1 .  vom Trupp) muss  vor  dem Einste igen ins  Gerüst ,  s ich auf  d ie  obers te Stange setzen ,  
um d ie  Bodens icherhei t  zu prüfen.  Er fo lg t  d ies  nicht  erhä l t  der  GF Fehle rpunkte (UVV).    
 

•  Die  Bet reuung der  zu re t tenden Person  auf  dem Gerüst  muss,  während  s ie  mi t  dem Ret tungsknoten 
ges icher t  wi rd  und während des Abste igens  betreut werden.  (mi t  der  Person reden –  laut  k lar  und 
deut l ich) .  Dies muss vor  dem Gerüst  hörbar  se in .  

 
•  Be im Absei len der  zu re t tenden Person,  muss der  Feuerwehrgur t  vom STF angezogen (am Körper )  

se in ,  um s ich se lbs t  zu  s ichern.  Indem er  das  Sicherungssei l  vom Feuerwehrhal tegur t  um d ie  
Quers tange des Übungsgerüstes legt .   
 

•   
•  Nachdem abste igen (STF) der  Le i ter  is t  da rauf  zu achten dem GF zu melden:   „Person geret te t “ .   

 
 



•  Der  GF (Bronze)  muss nach Meldung „Brand aus“  d ie  Kont ro l le  um und auf dem Gerüst  
durchführen .  (einste igen,  b is  ans  des Ende Gerüstes vorgehen und  nachschauen ,  Fa l lk lappen  
aufs te l len)  
 

•  Der  GF (Silber und Gold )  muss d ie  Kont ro l le  au f  dem Gerüst  durchführen.  
          (e ins te igen ,  b is  ans Ende des Gerüstes gehen,  nachschauen,  Fa l l k lappen aufs te l len)   
 
                Aufstel len  der Fal lk lappen  =   durchgeführte  Kontrol le !      
 

 
•  Der  Maschin is t  hat  d ie  Hal te le ine an dem zur  Ver fügung geste l l tem Festpunkt  anzubinden.  Nicht  an 

der  Le i ter  des Feuerwehrfahrzeuges.  
 

Technische Hi l fe le istung 
  

•  Be im TH-  Einsatz  muss der  Brandschutz  (C-Rohr,  Schnel langr i f f ,  oder  Pulver löscher)  im Bere ich 
des Motors  be i  dem Unfa l l fahrzeug s ichergeste l l t  werden .  
 

•  Der  Ver le tz te  wi rd  be i  TH-Tei l  vom Wassert rupp aus dem Gefahrenbere ich gebracht .  Der  
Verbandskasten wi rd  vom WTM gehol t ,  der  WTF betreut  in  d ieser  Zei t  d ie  ver le tz te  Person.  
Transport  des Verbandskastens zusammen mi t  dem Ver le tz ten au f  der  T rage ist  nicht  zuläss ig .  
(Rucksack is t  aufzusetzen)  
 

•  Die  ver le tz te  Person muss  mi t  der  Ret tungsdecke zugedeckt  se in .  
Die Person  muss mi t  dem Gurt  der  Krankentrage  ges icher t  werden.  
 

•  Der  Be fehl  „Krankentrage“  hoch und ab,  muss  laut  und deut l ich er fo lgen.  
 

•  Die  Bet reuung der  ver le tz ten Person beinhal te t :  V i ta l funkt ionen p rüfen (Atmung =hören,  füh len 
und Kontro l le  Puls) .  Mi t  der  ver le tz ten Person reden.  ( für  Schiedsr ichter  hörbar )  
 

•  Be im Aufs te l len des Stat ivs  is t  auf  d ie  Stands icherhei t  und d ie  Ausr ichtung der  St rah ler  zu 
achten.   Da d ie  Verzurr -Le inen n icht  gespannt  werden können is t  das Stat iv  vom Schlauchtrupp 
s tändig manuel l  zu s ichern (Fuß au f  St rebe des Stat ivs) .  Mi t  dem Hammer muss  ob l igato r isch das 
Einschlagen der  Be fest igungsher inge angezeigt  werden.  Anschl ießend den Hammer unte r  dem 
Stat iv  ab legen.  (UVV)  

 
•  Be i  der  TH geht  der  STF zum GF um Meldung zu  machen /STM ble ib t  zu r  Sicherung am Stat iv .   

WTF macht  Meldung beim GF,  WTM betreut  d ie  ver le tz te  Person.  
 
Beim Anbinden der  Gerä tschaf ten kann unters tü tz t  werden.  (Schaummit te lbehäl ter ,  
Motorket tensäge)  Ob ATF oder  ATM anbindet  b le ib t  dem Trupp über lassen. !  
 
Allgemeines /  Hinweise  

•  Die  Anzahl  der  Fehlerpunkte wi rd  n icht  bekannt  gegeben.  
•  Gruppenführer  werden  bei  groben und g rav ierenden Fehlern in fo rmier t .  

          
•  Für  Sprechen  während des Übungsablaufes,  welches n icht  zur  

          LAZ-Übung gehör t  sowie für  rennen  werden Fehlerpunkte e r te i l t .  
 

•  Feuerwehrangehör ige welche ab 17 Jahren in  d ie  Einsatzabte i lung aufgenommen werden,  dür fen,  
wenn s ie  d ie  Grundausbi ldung abgeschlossen haben,  schon vor  Vol lendung des 18.  Lebens jahres   

•   
•  an den Übungen zum Erwerb des Le is tungsabzeichens in  Bronze te i lnehmen.  

 
Die Le is tungsübung Löscheinsatz  kann mi t  a l len  genormten Löschfahrzeugen mi t  Staf fe l -  
oder  Gruppenbesatzung durchgeführ t  werden-  
 
Änderungen sei t   2017  

 
•  Bronze /  S i lber  /  Gold =   Mindestze i t  1 .  Rohr ent fä l l t  
•  S i lber  /  Ze i t  für  1 .  Rohr von 270 Sek.  auf  280 Sek.  ver länger t  
•  Auf  Durchführung von  Trockensaugproben wi rd  genere l l  zukünf t ig  verz ich tet .  
•  FW-Hal tegur te  s ind nur  mi t  Bei l  zu läss ig .   
•  Die  neu beschaf f ten Einsatz jacken mi t  in tegr ier tem Gurtsystem s ind fü r  das LAZ  

              zugelassen.               
•  Fahrzeug GW is t  für  den  Löschangr i f f  n icht  zu läss ig .   
•  Fahrzeuge,  d ie  vorg lühen müssen = Zündung anlassen.  
•  Gerätschaf ten  mi t  AKKU-Betr ieb s ind  n icht  zu läss ig .  (Chancengle ichhei t  n icht   

               gewähr le is te t )  
•  A l le  GF müssen ins  Gerüst  e ins te igen und Kontro l le  durchführen (aufs te l len a l ler    

               Fa l lk lappen)  


